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Mehr Aufklärung vor Schönheitsoperationen - man geht in die Qualitätsoffensive

 Informationsdefizite bei der Aufklärung vor
Schönheitsoperationen sind leider keine Seltenheit. Dem soll
jetzt entgegengewirkt werden, und Gesundheitsminister Stöger
will die Qualität des Gesundheitswesens in den Vordergrund
stellen. Seine Grundanliegen sind, besonders Jugendliche zu
schützen und die Einhaltung der Qualitätsstandards. Für die
spezielle Aufklärung für Jugendliche zum Thema
Schönheitsoperationen will er gesetzliche Maßnahmen
vorbereiten. Deren Umsetzung soll voraussichtlich im Frühjahr
2012 erfolgen.

Laut Prof. Brustbauer – Wiener PatientInnenanwalt – wären
unzufriedene Patienten durch Aufklärung über Risiken,
Erfolgsaussichten und Kosten vermeidbar. Besonders für
Minderjährige soll die Aufklärungspflicht erhöht werden.  

Die Österreichische Gesellschaft für Plastische-, Ästhetische-
und Rekonstruktive Chirurgie (ÖGPÄRC) – vertreten von Dr.
Boris Todoroff als Vorstandsmitglied – weist darauf hin, dass
gern benutzte Worte wie „sanft und schmerzfrei“ häufig als
unseriöser Werbeslogan missbraucht werden. Beschönigungen
wie diese werden als unmoralisch abgelehnt. Laut Dr. Todoroff
muss die Aufklärung vor einem Eingriff unbedingt ins Detail
führen.

Im Unterschied zu den USA gibt es in Europa keine
Erfolgsgarantie, daher ist auch die Rückerstattung des Geldes
bei einem nichtzufriedenstellendem Ergebnis nicht möglich, da
es sich um kein Erfolgshonorar handelt. Operationskorrekturen
sollten vorher vereinbart werden. Das ist zwar in der Schönheitsbranche üblich, aber derzeit nur auf freiwilliger Basis.
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Bedenklich ist auch die fortschreitende Enttabuisierung des Themas Schönheitsoperation, speziell durch TV-Sendungen.

Univ.-Prof. Dr. Edvin Turkof (Plastischer Chirurg im AKH-Wien) kritisiert, dass derzeit Titel wie „Schönheitsmediziner“ etc.
nicht geschützt sind, und vom Patienten die tatsächliche Qualifikation nicht erkannt werden kann.

In seiner mit der Co-Autorin Elis Sonnleitner verfassten „Enzyklopaedia Aesthetica“ kann man über alle Themen – von der
Fettabsaugung über Brustkorrektur und Botox – nachlesen. Die 13 Buchbände sollen der Aufklärung und Vorinformation
für den gewünschten Eingriff dienen.

www.derturkof.at
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